
Kursprogramm
 Sommer – Herbst 2010
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Georg Simeoni
Erster Vorsitzender

Vorwort

Liebe Mitglieder und Mitarbeiter 
im Alpenverein, 

nach einem aufregenden Winter befinden wir uns nun schon wieder 
auf direktem Kurs Richtung Sommer. Egal, zu welchen Jahreszeiten man 
in den Bergen unterwegs ist, eines wird immer wichtiger: dass der 
Bergliebhaber sich verantwortungsvoll in der freien Natur zu bewegen 
weiß. Nicht nur für die Berge, sondern auch um seiner selbst willen. 
Unsere Alpenvereinsmitglieder setzen sich bewusst mit ihrem 
eigenen Können und den natürlichen Gefahren in der freien Natur 
auseinander. Immer mehr von ihnen sind bereit, sich für ihren Weg 
in die Berge entsprechend ausbilden zu lassen. Im letzten Jahr 
haben über 1.000 Mitglieder allein an unseren Ausbildungskursen 
teilgenommen, die vielfach genutzten Angebote der Ortsstellen 
und Sektionen nicht mitgerechnet. Tendenz steigend! 
 
Auch dieses Jahr haben wir wieder ein vielfältiges Kursprogramm 
zusammengestellt. Von alpinen Kletterkursen über Eiskurse zu 
Familienbergwochen hin zu den informativen Wanderungen des 
Referats für Natur und Umwelt. 

Wir freuen uns über so viel Interesse und Einsatz und wünschen 
Ihnen allen einen genussreichen Sommer! 

Georg Simeoni
Erster Vorsitzender
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Vorbehaltlich Änderungen
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wird durch die Südtiroler Landesregierung gefördert:
- Amt für Jugendarbeit
- Abt. Natur und Landschaft
- Amt für Sport
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Unsere Anschrift:
Alpenverein Südtirol
Vintlerdurchgang 16, 39100 Bozen
Tel. +39 0471 978 141, Fax +39 0471 980 011
office@alpenverein.it
www.alpenverein.it 
Unsere Bürozeiten:
Mo – Do: 9.00-12.00 und 13.00-17.00 Uhr
Fr: 9.00-12.00 Uhr

Mitgliedsbeiträge 2010
A - Mitglied (Erwachsene)      30 €
A2 - Mitglied (Erwachsene mit Auslandsanschrift)  35 €
C - Mitglied (Jugendliche bis 18 Jahre)  12 €
C2 - Mitglied (Jugendliche mit Auslandsanschrift)  12 €
C1 - Mitglied (Familienvorteil) – sind bereits 2 „Jugendliche“ 
    in der Familie Mitglied, sind das 3. und jedes weitere Kind  
    beitragsfrei und versichert, unabhängig der Mitgliedschaft  
    ihrer Eltern.
A1 - Mitglied (20 €) reduzierter Beitrag für erwachsene Familien- 
     mitglieder. Wird ausschließlich auf Anfrage bei der jeweiligen 
           Sektion und nur von dieser gewährt.

Bankverbindung für die Überweisung des Mitgliedsbeitrages:
Südtiroler Volksbank, Bozen
IBAN: IT80 L 05856 11601 050570252931
BIC: BPAAIT2B050

N.B.: In diesem Kursprogramm schließt die männliche 
Bezeichnung immer auch die weibliche mit ein!

Kurse mit diesem Zeichen sind spezifisch für Kinder und/
oder Jugendliche geplant.

Kurse mit diesem Zeichen sind für alle Mitglieder 
zugänglich, gelten aber auch als Alpinkurse für die 
Jugendführerausbildung.

Mitglieder der Landesbauarbeiterkasse können dort für ihre 
Kinder und Jugendlichen beim Besuch von AVS-Kursen 
einmal jährlich um eine Rückvergütung von 80 % der 
Teilnahmegebühren bis zu einem Höchstbetrag von 180 € 
ansuchen.

-80%



Kursübersicht  Sommer – Herbst 2010

Nr. Datum Kurs Alter Seite

 Alpines Klettern
A101 29.04.-02.05.10 Vier Tage Kletterkurs am Gardasee

Pietramurata (TN)
ab 18 10

A103 26.-29.06.10 Von der Halle in den Fels – Alpinklettern 
für Einsteiger, Landro/Höhlensteintal 

14-25 11

A107 30.06.-03.07.10 Vom Fels in die Tour – Alpinklettern für 
Fortgeschrittene, Landro/Höhlensteintal

14-25 11

A105 24.-27.06.10 Kletterkurs Sellagruppe ab 18 12

A111 01.-04.07.10 Kletterkurs Dolomiten ab 18 13

A106 01.-04.07.10 Klettersteigtage, Hoher Dachstein ab 18 13

A108 30.08.-04.09.10 Projekt „Junge Alpinisten“
Alpinwoche Fels und Eis

ab 16 14

 Sportklettern
A206 22.-25.04.10 Boulder Hotspot, Tessin oder Italien 15-25 15

A205 27.08.-04.09.10 Sportkletterfahrt Südfrankreich 15-25 15

 Eis- & Hochtouren
A306 10.-11.07.10 Gletscherkurs, Schnalstal ab 18 16

A307 17.-18.07.10 Gletscherkurs, Marmolata ab 18 17

A301 22.-25.07.10 Erlebnis Gletscher – Tourentage mit 
Kurscharakter, Schnals

15-25 17

A304 23.-25.07.10 Tourentage südliche Ortlergruppe ab 18 18

A308 24.-25.07.10 Gletscherkurs, Marmolata ab 18 18

A303 26.-30.07.10 Gletschertourenwoche mit Kurscharakter,
Silvretta

ab 18 19

A302 31.07-01.08.10 Gletscherkurs Sulden ab 18 19

 Natur & Umwelt
A402 22.05.10 Vogelkundliche Wanderung, Ritten ab 12 20

A422 12.06.10 Orchideenwanderung, Aldein ab 16 21

A405 19.06.10 Botanische Wanderung , Kurtatsch ab 16 21

A414 04.07.10 Heil- und Würzkräuter, Ulten ab 8 22

A406 11.07.10 Geologische Wanderung, Croce-Domini- 
Pass

ab 16 22

A419 23.-24.07.10 Natur mit allen Sinnen erleben, Ulten ab 18 23

A423 03.07.10 Geologie und Lebensräume
Naturpark Puez-Geisler

ab 16 24

A416 05.09.10 Historische Wanderung zu den 
Schauplätzen der Südfront des 
1. Weltkrieges, Bocche-Gruppe

ab 16 25

A421 25.-26. 09.10 Wildbeobachtung – der Rothirsch
Graubünden Schweiz

25

A417 09.10.10 Pilzewanderung, Trudner Horn ab 10 27

A403 16.-17.10.10 Naturfotografie – Landschaft, 
Plätzwiese

ab 18 27

Für alle Mitglieder
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Nr. Datum Kurs Alter Seite

 Wandern & Trekking
11.-20.11.10 Wüstentrekking Marokko, Dràa-Tal 28

11.-17.07.10 Trekking International – UIAA 
Jugendcamp, Ligurischer Höhenweg

14-17 29

17.-26.09.10 Trekking Bulgarien 29

 Familienbergwochen
A551 20.-26.06.10 Abenteuercamp für Familien, Ritten  ab 3 32

A552 11.-15.07.10 Bergabenteuer für Familien, Vinschgau   ab 5 33

A553 11.-14.08.10 Meine Familie am Seil, Landro  ab 8 33

 Abenteuerwochen
A603 04.-10.07.10 Klettern und mehr 12-15 34

A601 27.06.-03.07.10 Abenteuer on the rocks, Zans   8-11 35

A604 15.-21.08.10 Äktschn, Spiel & Spaß, Zans   8-11 35

ab Mai 2010 Junior Ranger Südtirol 10-12 37

 Verschiedenes
A701 05.06.10 Orientierung mit GPS (Einführungskurs) ab 16 38

Kursübersicht  Sommer – Herbst 2010

Nr. Datum Kurs Seite

 Jugendführer
Orientierungstage
B003 07.-08.08.10 Berg(s)pur Hochtour, Valserer Tal 42

Grundkurse
B022 23.-29.08.10 Grundkurs “Alles in einem“, Zans 43

Aufbaukurse
B042 11.-12.09.10 Faszination Klettersteig, Brenta 44

B049 16.05.10 Nahrhafte Natur, Perdonig 44

 Familienreferenten
B023 23.-25.07.10

und 07.-10.08.10
Grundkurs für Familienreferenten
AVS-Bergheim Egghofkaser und Landro 

45

B024 25.-26.09.2010 Fortbildung für Familienreferenten, Laghel 45

 Tourenleiter – Tourenwarte – Wanderführer 
Fortbildung für Tourenleiter 
B209 26.-27.06.10 Alpinklettern mit Kurscharakter, Cinque Torre 47

B210 10.-11.07.10 Eiskurs Hochtouren Weiterbildung, Schnals 47

B222 02.10.2010 GPS-Praxis und Tourenplanung am PC 
(für Fortgeschrittene), Meraner Hütte

48

 Sportklettern 
B306 02.-03.10.10 „Treffpunkt Kletterhalle“ für Kletterer und 

Betreiber von Kletterhallen
50

B305 16.-17.10.10 Einbohren und Sanieren von Klettergärten 51

Mitarbeiter-Ausbildung
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Nr. Datum Kurs Alter

 Skitouren
A001 26.-31.12.10 Schnupperkurs für Skitourengeher & 

Snowboarder, Ahrntal
15-25 

A012 06.-09.01.11 Skitourenkurs, Münstertal ab 18

A014 06.-09.01.11 Skitourenkurs, Weißenbach/Ahrntal ab 18

A002 08.-09.01.11 Lawinenfachkurs, Pflersch ab 15

A009 13.-16.01.11 Skitourenkurs, Gsies ab 18

A011 13.-16.01.11 Skitourenkurs, Ulten ab 18

A013 20.-23.01.11 Skitourenkurs, Lesachtal ab 18

A017 27.-30.01.11 Skitourenkurs, Ulten ab 18

A005 05.-06.02.11 Schneeschuhwandern und Lawinenkunde
Obernberg

ab 18

A007 07.-12.03.11 Unterwegs mit Board & Ski-Tourenwoche für 
Snowboarder und Skitourengeher

15-25

A008 03.-09.04.11 Projekt „Junge Alpinisten Skitourenwoche

                                                 Termine Risk’n’fun 2010-2011 unter www.risk-fun.com    
                                                 oder im Jugendbüro

 Eis- & Hochtouren
A305 22.-23.01.11 Wasserfallkletterkurs, Martelltal ab 15

 Alpines Klettern
A101 28.04.-01.05.11 Vier Tage Kletterkurs am Gardasee

Pietramurata (TN)
ab 18

A103 26.-29.06.11 Von der Halle in den Fels –
Alpinklettern für Einsteiger, Landro

14-25

A107 30.06.-03.07.11 Vom Fels in die Tour – Alpinklettern für 
Fortgeschrittene, Landro

14-25

 Sportklettern
A206 05.-08.05.11 Boulder Hotspot 15-25

A201 20.04.-25.04.11 Kletterwoche „all’italiana“ 15-25

 Natur & Umwelt
A411 14.11.10 Wildbeobachtung Gämse, Martell

 Wandern & Trekking
A505 30.04.-07.05.11 24. Wanderführerlehrgang, Eisacktal ab 18

A506 08.-15.05.11 25. Wanderführerlehrgang, Eisacktal ab 18

Für alle Mitglieder
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www.trekking.suedtirol.info

Das neue Wanderportal 
für Südtirol

Kursvorschau Herbst – W inter 2010-2011



Nr. Datum Kurs Alter

 Tourenleiter – Tourenwarte – Wanderführer 
Grundausbildung für Tourenleiteranwärter
B202 02.-05.01.11 Grundausbildung Winter, Innervillgraten ab 18

B218 14.-15.05.11 Tourenleiterausbildung Fels, Gardasee ab 18

B218 25.-26.06.11 Tourenleiterausbildung Eis, Schnals ab 18

B220 23.-24.07.11 Tourenleiterausbildung Fels, Gardasee ab 18

B211 14.-20.08.11 Sommerausbildung mit Abschluss, Schnals ab 18

Fortbildung für Tourenleiter
B225 17.-19.12.10 Alpinpädagogik Risikomanagement ab 18

B201 08.-09.01.11 Ski- und Schneeschuhtouren, Passeier ab 18

B217 29.-30.01.11 Steileisklettern, Bletterbach ab 18

B223 30.04.11 Sportklettern, Eisacktal ab 18

 Sportklettern
B304 18.-19.12.10 Schiedsrichterkurs ab 18

Mitarbeiter-Ausbildung
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D. Mahlknecht

Alpines Klettern
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Vier Tage Kletterkurs am Gardasee
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

A101
Do 29. April – So 02. Mai 2010
Bei diesem Kletterkurs kann das eigene Kletterkönnen 
versucht, erlernt und verbessert werden. Zum ersten Mal 
in Kletterschuhe schlüpfen – in Arco haben wir ideale 
Bedingungen: unzählige, auch leichte Touren, um den 
Vorstieg zu erlernen, das richtige Sichern und das 
Abseilen. Unter Anweisung des Bergführers kann jeder 
seine Technik verfeinern und die Klettertage genießen. 
Erlernen der Sicherungstechniken, selbstständiges 
Vorsteigen, Standplatzbau, Klettern in der Seilschaft und 
vor allem Klettern mit Köpfchen. Die Gruppen werden in 
Anfänger und Fortgeschrittene eingeteilt.
Jeder ist eingeladen, der das Felsklettern probieren möchte
Erwachsene, ab 18 Jahren
Pietramurata (TN)
Bergführer, Halbpension Hotel oder Camping
Helmut Gargitter, Bergführer
4/8/12/16/20
07. April 2010
490 € Hotel, 450 € Camping 



D. Mahlknecht
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Von der Halle in den Fels
Alpinklettern für Einsteiger

Vom Fels in die Tour
Alpinklettern für Fortgeschrittene

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

A103
Sa 26. – Di 29. Juni 2010
Du hast in der Halle klettern gelernt und möchtest nun 
wissen, wie sich das Klettern am Fels anfühlt? Dann bist 
du hier genau richtig! Unsere Bergführer vermitteln dir das 
nötige Wissen, um die ersten Schritte im alpinen Fels wagen 
zu können. Du weißt nicht, was dich erwartet? Kein Problem, 
wir üben kräftig im Klettergarten. Und wer noch nicht genug 
hat, kann gleich in Landro bleiben und Teil 2 des Kurses 
besuchen (siehe unten).
Erlernen der Sicherungstechniken, selbstständiges Vorsteigen, 
Abseilen, erste Schritte im alpinen Gelände
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit
Jugendliche, 14 – 25 Jahre
AVS-Bergheim Landro/Höhlensteintal
Bergführer, Halbpension, Übernachtung im Lager, Transfer vor 
Ort in die verschiedenen Klettergebiete.
Josef Hilpold, Bergführer
min. 6 – max. 18
28. Mai 2010
185 € (Kurs A103 und Kurs A107 gemeinsam 360 €) 

A107
Mi 30. Juni – Sa 03. Juli 2010
Es reizt dich die Herausforderung einer alpinen Tour, aber dir 
fehlt noch das nötige Vertrauen und Wissen – wir helfen dir 
gern weiter. Bei diesem Kurs lernst du, wie man sich Schritt 
für Schritt einer alpinen Tour annähert. Unsere Bergführer 
zeigen dir Tricks und Kniffe, wie man den Weg durch eine 
Felswand findet, wie man Klettertouren selbst absichert und 
was man sonst noch alles beachten muss.
Orientierung im Fels, Standplatzbau, selbstständiges Legen 
von mobilen Sicherungsmitteln, Tourenplanung anhand von 
Führern, Klettern von Mehrseillängentouren
Grundkenntnisse der Sicherungstechniken
Jugendliche, 14 – 25 Jahre
AVS-Bergheim Landro/Höhlensteintal 
Bergführer, Halbpension, Übernachtung im Lager, Transfer vor 
Ort in die verschiedenen Klettergebiete.
Josef Hilpold, Bergführer
min. 4 – max. 16
28. Mai 2010
185 € (Kurs A103 und Kurs A107 gemeinsam 360 €) 



Alpines Klettern

Vier Tage alpines Klettern in der Sellagruppe

12

A105
Do 24. – So 27. Juni 2010
Klettern in einer faszinierenden Dolomitenlandschaft. Unter der 
Leitung von Bergführern werden alle Schritte bis zum 
selbstständigen Vorsteigen im alpinen Gelände erklärt.
Wir erlernen Sicherungstechniken, Standplatzbau selbst-
ständiges Vorsteigen, abseilen, klettern in Seilschaft. 
Neben Übungen im Klettergarten und im alpinen Gelände 
werden auch theoretischen Grundlagen wie richtige Tourenpla-
nung anhand Führerliteratur und Materialkunde vermittelt.
Freude am Klettern; Die Gruppen werden bei erreichter 
Gruppengröße in Anfänger und Fortgeschrittene eingeteilt.
Erwachsene ab 18 Jahren
Valentinihütte/Sellapass
Bergführer, Halbpension und Übernachtung in einfachen 
Mehrbettzimmern
Helmut Gargitter 
4/8/12/16
03. Juni 2010   Preis: 530 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Wenn der Berg ruft…

Feinkost
Fleisch- &

Wurstwaren
Spezialitäten

Max Siebenförcher
Laurinstraße 59
39012 Meran (BZ)
Tel. 0473 443 095
www.max-siebenfoercher.it

Bequemer

Kundenparkplatz

…sollte eine ordentliche Brotzeit nicht fehlen!
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Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

A111
Do 01. – So 04. Juli 2010
Vier Tage kletternd in den Dolomiten zu verbringen, ist ein 
verlockendes Angebot, besonders wenn es so bekannte 
Gebiete sind wie die Falzaregotürme und die Cinque Torri. 
Jeden Tag werden wir in kleinen Gruppen Gipfel, Felsnadeln 
und griffige Wände erklimmen und natürlich auch alle Siche-
rungstechniken und Feinheiten lernen, um später selbst-
ständig Klettertouren unternehmen zu können.
Wir erlernen Sicherungstechniken, Standplatzbau selbst-
ständiges Vorsteigen, abseilen, klettern in Seilschaft, 
Übungen im Klettergarten und im alpinen Gelände. Auch 
theoretische Grundlagen werden vermittelt, Tourenplanung 
anhand Führerliteratur, Materialkunde und vieles mehr.
Freude am Klettern; Die Gruppen werden in Anfänger und 
Fortgeschrittene eingeteilt, wenn die erreichte Gruppengrö-
ße vorhanden ist.
Erwachsene ab 18 Jahren
Dibonahütte
Bergführer, Halbpension und
Übernachtung in Doppelbettzimmern
Helmut Gargitter
4/8/12/16
09. Juni 2010
530 €

Vier Tage alpines Klettern in den Dolomiten

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

A106
Do 01. – So 04. Juli 2010
Wo hat man das schon? Einen Übungsklettersteig vor der 
Hütte und richtige Klettersteige in der Umgebung nach 
Maß: Wildkarsteig, Hohes Kreuz, Moni-Steig, Steinbock- 
und Mingma-Steig. Höhepunkt ist der neue Klettersteig auf 
den Hohen Dachstein (2990 m). Dazu eine gemütliche und 
komfortable Hütte mit fließend Warmwasser und Duschen 
und eine Bergbahn, die den Aufstieg verkürzt. Ein paar 
eindrucksvolle Tage für ambitionierte Berggeher.
verschiedene Klettersteige am und um den Hohen 
Dachstein
Kondition für 4 – 6 Stunden Gehzeit
Erwachsene ab 18 Jahre
Simonyhütte 
Bergführer, HP mit Übernachtung in Doppelbettzimmern
Hansjörg Hofer
min. 4 – max. 10
09. Juni 2010  Preis: 560 €

Klettersteigtage
am Hohen Dachstein
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Alpines Klettern

Projekt „Junge Alpinisten“ – Alpinwoche Fels & Eis
Die AVS-Jugend möchte das alpine Bergsteigen in all seinen 
Facetten fördern und junge Bergsteiger in ihrem selbst-
ständigen Handeln unterstützen!
In den Alpinwochen des Projektes „Junge Alpinisten“ wird 
jungen Bergsteigern die Möglichkeit geboten, ihr Können 
und ihre Kompetenz in verschiedenen alpinen Bereichen zu 
verfeinern und zu erweitern. Dabei können sie einiges von 
der Erfahrung der qualifizierten Begleiter mitnehmen.

A108
Mo 30. August – Sa 04. September 2010
Die „Alpinwoche in Fels & Eis“ ist kein Kurs, bei dem das 
Klettern an sich gelehrt wird; vielmehr bietet sie jungen, 
begeisterten Bergsteigern die Möglichkeit, ihre Erfahrung 
und ihr Wissen auszubauen. Planung und Durchführung 
liegen bei den Teilnehmern selbst, begleitet werden sie von 
erfahrenen Bergführern. Beim Projekt „junge Alpinisten“ 
übernimmt die AVS-Jugend die Kosten der Bergführer!
Mehr Infos zur „Alpinwoche Fels & Eis“ bekommt ihr im 
AVS-Jugendbüro Tel.: 0471-303201
In den ersten drei Tagen wird das Einrichten von Stand-
plätzen und das Legen von Zwischensicherungen im 
Vordergrund stehen, während in der zweiten Wochen-
hälfte selbstständig Hochtouren durchgeführt werden 
sollen.
Erfahrung im alpinen Gelände, Fähigkeit, selbstständig 
Touren durchzuführen, oder bereits erfolgter Besuch eines 
Alpinkurses
jugendliche Bergsteiger, ab 16 Jahren
Entscheidet die Gruppe beim gemeinsamen Vortreffen! 
Ziele wären z.B. Dolomiten, Bernina, Westalpen, Biancograt ...
Bergführer, Transfer
Renato Botte, Bergführer
min. 3 – max 6
06. August 2010 Preis: 70 € (Übernachtung mit Halb-
  pension bezahlt jeder selbst)

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:
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Sportklettern
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Boulder-Hotspot
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

A206
Do 22. – So 25. April 2010
Endlich gibt es sie – die Bouldertage der AVS-Jugend! Wir fahren 
zu einem „Hotspot“ des Boulderns und ziehen uns dort die 
Finger lang. Kanten, Quergänge, Sprünge, Sloper, coole Moves 
an fremden Blöcken – Bouldererherz, was willst du mehr?
Eingeladen sind junge motivierte Boulderer und alle jene, 
die es noch werden wollen.
Vielleicht können wir im Gebiet auch den einen oder 
anderen fitten Bouldermeister bei seiner Kür beobachten.
vier Tage gemeinsames Bouldern 
Boulderer und Kletterer, die auch mal ohne Seil auf ihre 
Kosten kommen möchten, wenn möglich eigenes „Crash 
Pad“ mitbringen
Jugendliche von 15 – 22 Jahren
Das Ziel hängt vom Wetter ab.
Voraussichtlich fahren wir ins Tessin
oder in ein italienisches Bouldergebiet.
Transfer, Übernachtung mit Halbpension
im Campingplatz
Georg Pardeller, Boulderer 
min. 5 – max. 15
29. März 2010
160 €

Sportkletterfahrt Südfrankreich
A205
Fr 27. August – Sa 04. September 2010
Südfrankreich – welcher Sportkletterer hat nicht schon 
von den unzähligen Topgebieten Südfrankreichs gehört und 
geträumt? Dort findet ihr Felsen in allen Schwierigkeits-
graden. Ob Überhänge für all jene mit dicken Armen oder 
knifflige Plattenkletterei für all jene mit ausgefeilter Fuß-
technik, in den Gebieten Südfrankreichs kommt jeder auf 
seine Kosten. Also, genießt nochmals den ausklingenden 
Sommer, schnürt eure Kletterpatschen, taucht die Hände 
noch mal richtig in den Chalkbeutel, und los geht’s ins 
Klettervergnügen nach Südfrankreich.
selbstständiges Sportklettern in den verschiedenen 
Sportklettersektoren
Beherrschung der Sicherungstechniken für das Sportklettern
Jugendliche, 15 – 25 Jahre
verschiedene Sportklettergebiete in Südfrankreich
Bergführer, Halbpension, Übernachtung im Camping, Fahrt 
mit Kleinbus
Helmut Gargitter, Bergführer
min. 7 – max. 15 
02. August 2010  Preis: 450 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

J. Chiarimonte
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Gletscherkurs Schnalstal
A306
Sa 10. – So 11. Juli 2010
Wir möchten diesen Lehrgang für jene Bergsteiger anbieten, 
die im Eis noch nicht die nötige Ausbildung und Sicherheit 
haben. Selbstständiges Gehen und Planen einer Gletscher-
tour sind die Hauptthemen dieses zweitägigen Intensivkurses. 
Umgang mit Steigeisen und Pickel, Anseilen am Gletscher, 
Spaltenbergung, Sicherung und Standplatzbau sowie allge-
meine Gletscherkunde füllen die beiden Tage restlos aus.
keine
ab 18 Jahren
Schöne-Aussicht-Hütte/Schnalstal
Bergführer, Halbpension mit Übernachtung im Lager, 
Seilbahn
Hansjörg Hofer
min. 6 – max. 24
18. Juni 2010  Preis: 210 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:



K.Leichter
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Erlebnis Gletscher 
Tourentage mit Kurscharakter

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

A301
Do 22. – So 25. Juli 2010
Eisanstiege auf hohe Berge zählen ohne Zweifel zum 
Attraktivsten, was das Bergsteigen zu bieten hat. Super 
Rundsicht, bizarre Gletscherbrüche, steile Firnflanken, 
tiefe Spalten – eine faszinierende Welt, die man nicht 
beschreiben kann, die man erleben muss.
Neben den täglichen Touren wird dir das für Gletschertouren 
notwendige Grundwissen vermittelt.
Erlernen des Know-hows, um selbstständig Gletschertou-
ren durchführen zu können, u.a. Sicherungstechniken, 
Spaltenbergung, Gehtechnik mit Steigeisen, Orientierung 
im Gebirge und Tourenplanung.
Erfahrung im Bergwandern, Schwindelfreiheit und 
Trittsicherheit, Kondition für Auf- und Abstiege
Jugendliche, 15 bis 25 Jahre
Schöne-Aussicht-Hütte/Schnalstal
Bergführer, Halbpension und Übernachtung im Lager; 
Kursunterlagen
Renato Botte, Bergführer
min. 5 – max. 12
28. Juni 2010     Preis: 210 €

Gletscherkurs Marmolata
A307
Sa 17. – So 18. Juli 2010
Wir möchten diesen Lehrgang für jene Bergsteiger anbieten, 
die im Eis noch nicht die nötige Ausbildung und Sicherheit 
haben. Selbstständiges Gehen und Planen einer Gletschertour 
sind die Hauptthemen dieses zweitägigen Intensivkurses. 
Umgang mit Steigeisen und Pickel, Anseilen am Gletscher, 
Spaltenbergung, Sicherung und Standplatzbau sowie allge-
meine Gletscherkunde füllen die beiden Tage restlos aus.
keine
ab 18 Jahren
Rifugio Castiglioni/
Fedajapass
Bergführer, Halbpension
mit Übernachtung in 
Mehrbettzimmern, Lift
Hansjörg Hofer
min. 6 – max. 24
25. Juni 2010
210 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:
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Tourentage südliche Ortlergruppe
A304
Fr 23. – So 25. Juli 2010
Die südliche Ortlergruppe vom Pizzo Trésero bis zur Cima 
Cevedale ist das ideale Gebiet für Überschreitungen.
Gestartet wird im Martelltal. Von dort aus geht es über die 
drei Veneziaspitzen zur Marteller Hütte. Am nächsten Tag 
ist die Überschreitung der Zufallspitzen und des Monte 
Cevedale geplant. Nach der Übernachtung auf dem Rifugio 
Branca geht es am dritten Tag über den Palon de la Mare 
und Monte Vióz zum Rifugio Vióz. Anschließend begeben 
wir uns auf den Abstieg nach Pejo, von wo ein Transfer nach 
Bozen geplant ist. 
Gletschererfahrung und Trittsicherheit – Grundkondition 
für 6 – 8 Stunden Gehzeit
Martell/Pejo – Marteller Hütte/Rifugio Branca
Tourenleiter, Übernachtung mit Halbpension
Tourenleiter
min. 5 – max. 12
2. Juli 2010  
250 €

Kursnummer:

Datum:

Programm:

Voraussetzungen:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

Gletscherkurs Marmolata
A308
Sa 24. – So 25. Juli 2010
Wir möchten diesen Lehrgang für jene Bergsteiger anbieten, 
die im Eis noch nicht die nötige Ausbildung und Sicherheit 
haben. Selbstständiges Gehen und Planen einer Gletscher-
tour sind die Hauptthemen dieses zweitägigen Intensivkurses. 
Umgang mit Steigeisen und Pickel, Anseilen am Gletscher, 
Spaltenbergung, Sicherung und Standplatzbau sowie allge-
meine Gletscherkunde füllen die beiden Tage restlos aus.
keine
ab 18 Jahren
Rifugio Castiglioni/Fedajapass
Bergführer, Halbpension mit Übernachtung in Mehrbett-
zimmern, Lift
Hansjörg Hofer
min. 6 – max. 24
02. Juli 2010  Preis: 210 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

K.Leichter
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Gletscher Tourenwoche mit Kurscharakter 
Silvrettagruppe

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

A303
Mo 26. – Fr 30. Juli 2010
Die Wiesbadener Hütte in der Silvrettagruppe ist das Ziel 
unserer heurigen Tourenwoche. Diese Hütte liegt auf 2450 m 
Meereshöhe, umgeben von bekannten 3000ern wie Piz 
Buin, Dreiländerspitze, Silvrettahorn und einige mehr. Wir 
werden jeden Tag einen Gipfel besteigen und dabei alles 
üben, was das Gehen am Gletscher sicher macht. Das Ziel 
dieser Woche ist alles zu lernen, um später auch selbst-
ständig Gletschertouren planen und durchführen zu können.
Umgang mit Steigeisen und Pickel, Anseilen am Gletscher, 
Spaltenbergung und Kameradenrettung sowie allgemeine 
Tourenplanung und Gletscherkunde füllen die Tage restlos aus.
Grundkondition für 5 Stunden Gehzeit
ab 18 Jahren
Wiesbadener Hütte
Bergführer, Halbpension
mit Übernachtung
im Mehrbettzimmer
Hansjörg Hofer
min. 5 – max. 12
03. Juli 2010  
650 €

Gletscherkurs Sulden
A302
Sa 31. Juli – So 01. August 2010
Wir möchten diesen Lehrgang für jene Bergsteiger anbieten, 
die im Eis noch nicht die nötige Ausbildung und Sicherheit 
haben. Selbstständiges Gehen und Planen einer Gletschertour 
sind die Hauptthemen dieses zweitägigen Intensivkurses. 
Umgang mit Steigeisen und Pickel, Anseilen am Gletscher, 
Spaltenbergung, Sicherung und Standplatzbau sowie allge-
meine Gletscherkunde füllen die beiden Tage restlos aus.
keine
ab 18 Jahren
Schaubachhütte/Sulden
Bergführer, Halbpension mit Übernachtung im Lager, 
Seilbahn
Hansjörg Hofer
min. 6 – max. 24
09. Juli 2010  Preis: 210 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

K.Leichter
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K. Leichter

Vogelkundliche Wanderung am Ritten
A402
Sa 22. Mai 2010
Mit etwa 140 nachgewiesenen Brutvogelarten und zahlrei-
chen weiteren Arten, die als „Durchzügler“ Gäste in 
Südtirol sind, weist unser Land eine beträchtliche Vielfalt 
an Vogelarten auf. Ausschlaggebend für diese hohe Zahl ist 
die Lage Südtirols an einer wichtigen Nord-Süd-Achse 
Europas ebenso wie die klimatischen Besonderheiten und 
die abwechslungsreiche Landschaft. Im Rahmen der 
Wanderung lernen wir verschiedene Lebensräume und die 
dort vorkommenden Vogelarten kennen. 
Ganztägige Wanderung am Ritten mit Start bei der Rittner 
Seilbahn. Vermittlung von Grundlagenwissen zur Vogelkun-
de, bestimmen von Arten anhand ihrer Stimme und 
Merkmale; kennenlernen der verschiedenen Lebensräume
keine, Fernglas und ev. Bestimmungsbuch mitnehmen
alle Interessierten ab 12
Ritten, Bergstation Seilbahn
Referent
Erich Gasser, Biologe
min. 6 – max. 20
29. April 2010  Preis: 30 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:
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K. Leichter

Orchideenwanderung
A422
Sa 12. Juni 2010
Die meisten Orchideenarten sind in den Tropen, hauptsäch-
lich in Südamerika und Asien, beheimatet. Es gibt aber 
auch in Südtirol sehr schöne und seltene Vertreter der 
Orchideengewächse, die unter strengem Schutz stehen. 
Im Rahmen dieser Wanderung unter der Führung 
des Orchideenexperten Hans Madl werden 
Lebensräume, Ökologie und Merkmale der 
wild wachsenden Orchideen Südtirols erklärt. 
Wanderung rund um die Bletterbachschlucht
in Aldein
keine; Fotoapparat, Bestimmungsbuch
und Lupe mitnehmen, falls vorhanden
alle Interessierten ab 16
Aldein, Treffpunkt Parkplatz Geoparc
Referent
Hans Madl, Orchideenexperte
min. 8 – max. 25
21. Mai 2010  
30 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

Botanische Wanderung im Süden Südtirols 
A405
Sa 19. Juni 2010
Thema dieser Tageswanderung ist die südliche Flora unseres 
Landes. Auf dem Weg von Kurtatsch nach Graun durchwan-
dern wir den Siedlungsraum mit entsprechender Flora 
(Trockenmauern), typische Kulturlandschaft (Weinberge) 
mit ihrer Begleitflora, verschiedene Waldtypen (v. a. 
Flaumeichenbuschwald) sowie Kalk-Trockenrasen mit 
südalpinen und submediterranen Pflanzen. Das Vorkommen 
dieser Florenelemente verdanken wir den besonderen 
klimatischen Gegebenheiten des Gebiets.
Exkursion, Einführung und Vertiefung der botanischen 
Artenkenntnis, Erläuterung ökologischer Zusammenhänge.
Wegverlauf: Ausgehend vom Parkplatz im Zentrum des 
(Ober)Dorfes entlang dem „Bergweg“ und dem „Alten 
Grauner Weg“ (Nr. 1) über die Kirche St. Georg (Etschtalb-
lick!) zum „Sitzkofel“. Von dort über den „Sitzkofelsteig“ (Nr. 
5 und 5a) nach Kurtatsch zurück. Höhenunterschied: 450 m.
keine; evtl. Pflanzenbestimmungsbuch, Fotoapparat
alle Interessierten ab 16
Kurtatsch
Referent
Thomas Wilhalm
min. 8 – max. 20
28. Mai 2010  Preis: 30 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

S. Steinegger
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Heil- und Würzkräuter
A414
Sa 26. Juni 2010
Die wilden und heilenden Kräuter der Natur sind Mittelpunkt 
dieser leichten Wanderung im hintersten Ultental. Dabei die 
Farbenpracht der Blüten betrachten, das Rauschen und 
Gluckern des Wassers vernehmen und sich dem Vogelgezwit-
scher und den Lauten des Waldes hingeben. Sich die würzige 
Bergluft um die Nase wehen lassen und in tiefen Zügen 
einatmen. Dann und wann frische Blüten, Gräser, Kräuter und 
Zweige berühren und von ihnen kosten, um festzustellen, wie 
abwechslungs- und facettenreich uns die Natur aufwartet.
Wanderung im Ultental mit besonderem Augenmerk 
auf Heil- und Würzkräuter in Feld und Wald
keine
ab 8 Jahren, auch jünger in Begleitung
Ulten, Schwemmalm
Referent, Seilbahn
Waltraud Schwienbacher
min. 8 – max. 20
04. Juni 2010  
30 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

Geologische Wanderung zum Croce-Domini-Pass 
A406
So 11. Juli 2010
Ganztägige Wanderung gemeinsam mit der Umweltgruppe 
Kaltern. Wir lernen die Sedimente der lombardischen 
Südalpen kennen und ziehen Vergleiche zu den Dolomiten. 
Weitere Themen der Wanderung: das Ansprechen junger 
magmatischer Gesteine des Adamelloplutons und verschie-
dener Marmore, die Karst- und Gletschermorphologie des 
Gebiets und die endemische Flora der Südalpen.
Abfahrt um 6.30 Uhr in Kaltern (Zustiegsmöglichkeit in Bozen), 
Fahrt mit dem Kleinbus auf den Passo-Croce-Domini. 
Wanderung Bazena – Malga Val Fredda – Passo Val Fredda – 
Passo della Vacca – Lago della Vacca bzw. Rifugio Gabriele 
Rosa. Abstieg durch das Val di Cadino zur Malga Cadino della 
Banca an der Croce-Domini-Straße. Gesamtgehzeit mit 
geologischen Erklärungen ca. 9 Stunden.
Gute Bergausrüstung und Kondition erforderlich; die Wande-
rung erfolgt auf leicht begehbaren Saumpfaden und Steigen. 
Ev. Pflanzenbestimmungsbuch, Fotoapparat, Fernglas, Lupe
alle Interessierten ab 16 
geologische Exkursion zum Croce-Domini-Pass 
Referent, Bus
Alfred Gruber, Geologe
min. 4 – max. 9; 
18. Juni 2010  Preis: 30 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

J. Egger
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Natur mit allen Sinnen erleben
A419
Fr 23. – Sa 24. Juli 2010
Eineinhalb Tage Seen- und Wasserwanderung durch die 
kneippschen Elemente. Bewegungsfreiheit und barfuß 
gehen, gesund essen und Bergkräuter fürs Wohlbefinden, 
frisches Wasser und reizvolle Kneippanwendungen, 
eintauchen in Gebirgsseen und unerwartete Ausblicke und 
Einblicke genießen … Ein bisschen Theorie und viel Praxis 
mit Pfarrer S. Kneipp unter fachkundiger Anleitung.
geführte Wanderung mit Übernachtung am Grünsee
auf der Höchster Hütte
keine
alle Interessierten ab 18
Ultental/St.Gertraud (Nationalpark Stilfser Joch)
Begleitung durch fachkundige Person, Halbpension
Markus Breitenberger, Kneipp-Gesundheitstrainer, 
Wanderführer
min. 8 – max. 15
02. Juli 2010  Preis: 110 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:
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A423
Sa 03. Juli 2010
Die Dolomiten wurden 2009 in die Liste des UNESCO-Welterbes 
aufgenommen. In der Begründung für die Ernennung heißt es: 
„Die neun Teilgebiete des Welterbes Dolomiten bilden eine 
Serie einzigartiger Gebirgslandschaften von außergewöhnli-
cher Schönheit. Ihre beeindruckend senkrechten und bleichen 
Gipfel weisen eine weltweit außerordentliche Formenvielfalt 
auf (…). Die großartig aufgeschlossene Geologie ermöglicht 
einen Einblick in das Meeresleben der Trias, das sich nach 
dem größten jemals in der Erdgeschichte nachgewiesenen 
Artensterben entwickelt hat.“ Im Naturpark Puez-Geisler 
öffnet sich das „Geschichtsbuch der Erde“, und wir begegnen 
den für die Dolomiten typischen Gesteinsarten, Ablagerungs-
schichten und Verwitterungsformen. Thema dieser ganz-
tägigen Wanderung sind neben der Geologie die verschie-
denen Lebensräume sowie Flora und Fauna des Naturparks.
Wanderung ausgehend von der Zanser Alm – Tschantschenon 
– Kreuzjoch – Medalges – Schlüterhütte – Kaserill – Zanser 
Alm; anschließend geführte Besichtigung des neuen 
Naturparkhauses in St. Magdalena/Villnöß
ausreichende Kondition für Ganztagestour
(750 Hm im Auf- und Abstieg)
alle Interessierten ab 16 Jahren
Zanser Alm bzw. St. Magdalena/Villnöß
Referent
Walther Dorfmann, Geologe und Wanderführer
min. 8 – max. 20
11. Juni 2010  Preis: 30 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Geologie und Lebensräume
im Naturpark Puez-Geisler
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A416
So 05. September 2010
Die historische Wanderung führt uns über eine alte Militär-
straße vorbei am Juribrutto-See zur Juribrutto-Scharte, über 
einen steilen Steig weiter zur Ostflanke der Cima Bocche. Das 
Gipfelplateau ist mit zahlreichen Schützengräben und einer 
kleinen militärischen Stadt Zeuge der Kampfhandlungen des 
I. Weltkriegs. Abstieg über die Südflanke der Cima Bocche 
über Almen, Lärchenwiesen und dichten Fichtenwald nach 
Paneveggio. Besichtigung des Besucherzentrums des 
Naturparks Paneveggio – Pale di S. Martino möglich.
Wanderung mit historischem und naturkundlichem Inhalt; 
Aufstieg: 810 m, Abstieg: 1.195 m
ausreichende Kondition für 6 Stunden Gehzeit, gutes 
Schuhwerk, Tagesproviant und Regenschutz
alle Interessierten ab 16
Bocchegruppe, westliche Dolomiten
fachkundige Führung, Hin- und Rückfahrt mit dem Bus
Dr. Martin Schöpf
min. 6 – max. 20
13. August 2010  Preis: 50 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Historische Wanderung
zu den Schauplätzen der Südfront des I. Weltkriegs

Wildbeobachtung – der Rothirsch
A421
Sa 25. – So 26. September 2010
Im Herbst treffen sich weibliche und männliche Tiere, die 
den Großteil des Jahres getrennt in Rudeln verbringen, an 
ihren traditionellen Brunftplätzen. Hier tragen die Hirsche 
intensive Rangkämpfe aus. Die sogenannten Platzhirsche 
verteidigen dabei «ihr» Kahlwild mit Entschiedenheit gegen 
die Angriffe der «Konkurrenz».
Die Brunft der Rothirsche ist eine der Hauptattraktionen des 
Schweizerischen Nationalparks. Wir übernachten in der 
Parkhütte Varusch und erhalten eine Einführung in die 
Lebensweise des Rotwildes. Von unseren Beobachtungs-
posten verfolgen wir dieses Naturschauspiel.
Anreise bis zum Nachmittag, Theorieabend, Übernachtung 
mit Halbpension, am folgenden Morgen Bergwanderung mit 
wildökologischem Hintergrund
Trittsicherheit, etwas Kondition, wenn möglich Fernglas 
bzw. Fernrohr, der Jahreszeit entsprechende Kleidung
alle Natur- und Bergbegeisterten
Zernez/Val Trupchun, Kanton Graubünden, CH
Referent, Übernachtung mit Halbpension 
Klaus Bliem, Wildbiologe
min. 8 – max. 25
20. August 2010                Preis: 100 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:



Natur- und Kulturwanderungen Ultental
faei: sehr, ziemlich, fein, angenehm, behaglich, wohlig. stikla: steil; a stikl: ein Stück, ein Stück Weg, Steig, Pfad.

Wälder, Blumenwiesen, Geologie, Geschichte(n), lokale Köstlichkeiten, Lite-
ratur, Musik, Bäder, Wasserquellen und stikla Bergbauernhöfe.

bel plan - schön langsam (2 Tage) Talwanderung von St. Pankraz über`s Mit-
terbad bis zu den Urlärchen in St. Gertraud. [Fr-Sa 28.-29. Mai 2010]

über den Dingen (3 Tage) Höhenwanderung mit ständigem Fernblick vom 
Vigiljoch bis nach Weißbrunn, St.Gertraud. [Fr-So  9.-11. Juli 2010]

faei stikla (4 Tage) der Kulturklassiker durch das Tal der Bäder, geht auf´s Vigil-
joch, durchwandert alle 4 Dörfer des Ultentals, zieht auf ’s Kirchbergjoch und 
endet in Rabbi, Val di Sole. [Do-So 24.- 27. Juni 2010]

Godio-Culinaria (1 Tag) kulinarisch-literarische Wanderung auf den Spuren des 
ehemaligen Spitzenkoches – St.Gertraud. [jeweils Fr. 4. Juni, 2. Juli, 6. Aug. 2010] 

Godio-Special (3 Tage) Gourmetwanderungen auf den Spuren von Giancarlo 
Godio – St.Gertraud, Weißbrunn, Nationalpark. [Mohn-Sommer Fr-So 16.-18. Juli 
und Wild-Herbst Fr-So 8.-10. Okt. 2010]

Dr. Markus Breitenberger
Kultur-Natur-Wanderführer
Kneipp® Gesundheitstrainer
Kuppelwies Hof 11 | I-39016 Ulten (BZ)

h 348 72 85 100 | t 0473 799505
markus@faei-stikla.it | www. faei-stikla.itFo
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Pilzewanderung
A417
Sa 09. Oktober 2010
Pilze bilden in der biologischen Klassifikation neben Tieren und 
Pflanzen ein eigenständiges, sehr vielfältiges Reich: Zu den 
Pilzen gehören sowohl Einzeller wie die Backhefe als auch 
Vielzeller wie die Schimmelpilze und die Speisepilze. Pilze haben 
vielfältige ökologische Aufgaben: Sie sind Zersetzer von totem 
organischem Material, sie unterstützen lebende Pflanzen in 
ihrem Wachstum (Symbiose mit Pflanzen = Mykorrhiza). Manche 
Arten gelten aber auch als Parasiten, die ihren Wirt schädigen. 
Bei uns Menschen beliebt ist das Sammeln von Speisepilzen.
Im Rahmen einer halbtägigen Wanderung begegnen wir der 
Formenvielfalt der Pilze in den Wäldern des Naturparks 
Trudner Horn und lernen ihre wichtigsten Bestimmungs-
merkmale und Eigenschaften kennen. Leichte Wanderung 
mit Ausgangspunkt in Gfrill (Salurn); Einführung und 
Erklärungen zu vorkommenden Pilzarten
keine, eventuell Bestimmungsbuch mitnehmen
alle Interessierten ab 10 Jahren
Gfrill (Gemeinde Salurn)
Referent
Dr. Karl Kob 
min. 8 – max. 20
17. September 2010  
20 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

Naturfotografie – Landschaft
A403
Sa 16. – So 17. Oktober 2010
Die Dolomiten wurden 2009 zum UNESCO-Weltnaturerbe 
ernannt. Dies wollen wir zum Anlass nehmen, um die Herbst-
stimmung in der einmaligen Landschaft der Pragser Dolomiten im 
Naturpark Fanes-Sennes-Prags genauer zu betrachten. Dabei liegt 
das besondere Augenmerk darauf, die Faszination und Vielfalt der 
Natur und deren Reichtum an Motiven zu erkennen und bildlich 
festzuhalten. An diesem Wochenende erhalten Sie viele nützliche 
und praktische Tipps und Tricks zur Naturfotografie.
Fotografieren im Gelände, richtige Motivwahl, Bildbespre-
chungen anhand von Beispielen, Exkursionen, Vortrag, 
Ausrüstungstipps
Grundkenntnisse zur Funktion und Anwendung des eigenen 
Fotoapparats
alle Interessierten ab 18 Jahren
Plätzwiese, Übernachtung Dürrensteinhütte
Referent, Halbpension
Sepp Hackhofer, Naturfotograf
min. 6 – max. 12
24. September 2010  Preis: 100 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

D. Mahlknecht



H. Gargitter
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Do 11. – Sa 20. November 2010
Marokko – das märchenhafte Land im Nordwesten Afrikas! Auf 
dem Weg in die große marokkanische Wüste überqueren wir 
den Pass von Tichka, 2670 m, fahren nach Quarzazate und 
weiter durch die vorwüstenhaften Berge des Saghro-Massives 
nach Zagora, dem Tor zur Wüste. Begleitet von einer kleinen 
Kamelkarawane erleben wir die Wüste mit ihren Dünen, die 
Hamada, den Dörfern aus Lehmbauten, den Kasbhas mit den 
dahinterliegenden Palmengärten. Vorbei an den Dünen von 
Nesarate erreichen wir tiefgrüne Palmeraien, wo wir vielleicht 
den einen oder anderen Bauern bei der Dattelernte oder beim 
Säen von Weizen und Gerste beobachten können. Beim 
gemeinsamen Pfefferminztee mit Berber- oder Arabernoma-
den werden wir einen Einblick in deren Leben bekommen. Am 
frühen Morgen wandern wir entlang der Tidiri-Dünen, bestau-
nen die großartige Wüstennatur, bis wir unter einer riesigen 
Tamariske unser Mittagessen einnehmen. Der rote Sonnenball 
verschwindet langsam, wir nehmen Abschied von unseren 
Wüstenbegleitern, den goldgelben Dünen, dem Dráa-Fluss, der 
sich in der Wüste verirrt, und fahren zurück in die Königsstadt 
Marrakesch. Am Platz von Jam El Fna, nahe der Koutoubia 
Moschee, erleben wir das orientalische Treiben mit Zauberern, 
Gauklern, Märchenerzählern, Wasserträgern und der Händler im 
Souk. Es scheint, die Märchen von 1001 Nacht leben … 
Gesundheit, Abenteuerlust und Grundkondition für 6 – 7 
Stunden Gehzeit
Marokkanische Sahara – Draa-Tal
Helmut Gargitter, Bergführer
min. 10 – max. 14 
30. April 2010
Auf Anfrage bei Helmut Gargitter Tel. 335 5257040
E-Mail garhel@alice.it

Datum:

Programm:

Voraussetzungen:

Ort:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

Marokko Wüstentrekking
Dörfer, Oasen und Dünen im Dràa-Tal



Trekking in Bulgarien
Fr 17. – So 26. September 2010
Südlich der Hauptstadt Sofia erheben sich die beiden 
Bergmassive Rila und Pirin mit Gebirgsseen und Flüssen, 
mediterranen Wäldern und Sandsteinfelsen und mit einer 
Vielfalt an Pflanzen und Tieren. Ein Teil dieses Gebietes hat 
die UNESCO zum Weltnaturerbe erklärt. Wir wandern durch 
weite Täler, über Almwiesen und erklimmen verschiedene 
Gipfel. Ausgangspunkt für die Berg- und Wandertouren 
sind sowohl gemütliche Hotels im Tal als auch einfache 
Berghütten. Die Wanderungen führen uns auch zu einigen 
weltberühmten Klöstern, darunter das Rila-Kloster, ein 
Wallfahrtsort und Nationalheiligtum aus dem 9. Jahrhun-
dert, und das Rozenski-Kloster inmitten bizarrer Sandstein-
landschaft. Die Bulgaren lieben bunte Feste, Musik und 
Tanz und gutes traditionelles Essen. Auch dieses Bulgarien 
wollen wir erleben und genießen!
Grundkondition für 6 Stunden Gehzeit, Lust auf Neuland 
Bulgarien
Hansjörg Hofer, Bergführer
min. 8 – max. 15
30. April 2010
Auf Anfrage bei Hansjörg Hofer, info@bergfuehrer.it

Datum:

Programm:

Voraussetzungen:

Ort:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:
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So 11. – Sa 17. Juli 2010
Fremde Sprachen, fremde Länder, fremde Berge, nette 
Menschen – unter diesem Motto stehen die internationalen 
Begegnungen, die jedes Jahr von der UIAA (Dachverband der 
Bergsteigervereine der ganzen Welt) organisiert werden. 
Das internationale Ambiente, bei dem sich Jugendliche aus 
allen Winkeln der Welt treffen, gibt den Begegnungen ein 
besonderes Flair. Sprachbarrieren werden überwunden und 
neue Freundschaften geschlossen. Heuer stellen wir euch 
die Trekkingwoche „Zwischen Ligurien & Piemont“ vor!
Für detaillierte Informationen und über alle anderen 
internationalen Treffen der UIAA-Jugendkommission ruft im 
AVS-Jugendbüro bei Ute an – Tel. 0471 303201
Gemeinsam seid ihr eine Woche auf einem Teil des „Ligurischen 
Höhenweges“ unterwegs. Eine Woche, die ihr mit jungen 
Menschen aller Nationen beim Trekking verbringt. Während 
der Trekkingwoche übernachtet ihr in Schutzhütten. 
Tägliche Trekkings mit maximal 7 Stunden Gehzeit
Jugendliche und Jugendführer, 14 – 17 Jahre
Ligurische Alpen, Höhenweg zwischen Piemont und Ligurien
Übernachtungen, Verpflegung und Transfer 
max. 3 Teilnehmer von jedem Mitgliedsland + 1 Betreuer
250 € – ohne Transfer nach San Remo

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Teilnehmerzahl:

Preis:

Bergsteigen international – UIAA-Jugendcamp
Trekkingwoche „Ligurischer Höhenweg“
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Florian Riegler, born to climb:

“FOR EXTREME CLIMBING, I NEED
DURABILITY, RELIABILITY 

AND PURITY.”

www.salewa.com

Rucksack Apex 28



I. Mittelberger

Familienbergwochen
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Abenteuercamp für Familien
A551
So 20. – Sa 26. Juni 2010
Unterwegs über Stock und Stein, bei dieser Familienwoche 
werden wir immer auf der Suche nach neuen Abenteuern 
sein. Auf dem Programm stehen neben abenteuerlichen 
Wanderungen und Spaziergängen (auch für Kleinkinder 
geeignet) auch Spieleketten, Naturerfahrungsspiele und 
kooperative Spiele in Wald und Wiesen rund ums Haus! Eine 
Woche auf Abenteuersuche für Eltern und Kinder! Bei Spiel 
und Spaß gibt es reichlich Gelegenheit, neue Familien, 
Menschen, Kinder und vor allem Freunde kennenzulernen. 
Tägliche Wanderungen in all ihren Formen, dazu gehören 
Spieleketten, Naturerfahrungs- und Abenteuerspiele, koope-
rative Spiele, und natürlich darf der Jubel-Trubel rund ums Haus 
nicht fehlen. Unterwegs sind wir, entsprechend der Gruppe, 
natürlich bei jedem Wetter. Das Programm richtet sich an die 
Ansprüche der ganzen Familie; wir laden Kinder und Eltern ein, 
gemeinsam eine tolle Abenteuerwoche zu erleben!
Familien (Kinder ab 3 Jahren)
Haus der Familie Lichtenstern, Ritten
Referenten, Vollpension, Unterkunft in Betten,
keine Kinderbetreuung
Diese Woche findet in Zusammenarbeit mit dem
Haus der Familie statt
AVS-Familienreferat
max. 40
schriftliche Anmeldung direkt im Haus der Familie
Tel. 0471 345 172 Homepage: www.hdf-it
01. April 2010
50 € (Mindestpreis); 77,50 € (Normalpreis); 111 € (Solidari-
tätspreis /Familie) + Kosten für Vollpension/Teilnehmer)

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Sonstiges:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldung:

Anmeldeschluss:

Preis:
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Bergabenteuer für Familien
A552
So 11. – Do 15. Juli 2010
Fünf Tage für Groß und Klein, für alle Familien, die gern am 
Berg unterwegs sind. Auf dem Programm stehen Erkun-
dungstouren in die nähere und weitere Umgebung, gemein-
same Spiele (oft spielen die Großen ausgelassener als die 
Kleinen), gesellige Hüttenabende. Abseits des gewohnten 
Tagesablaufs habt ihr Zeit für eure Familie und für Kontakte zu 
anderen bergbegeisterten Kindern und Eltern.
Wanderungen auf die Berge der Umgebung, Abenteuer- und 
Naturerfahrungsspiele. Wir sind bei jedem Wetter unterwegs.
Etwas Wandererfahrung, Kondition für kurze Wanderungen 
(ca. 2–3 h)
Familien mit Kindern ab 5 Jahren
Sesvennahütte, oberer Vinschgau
Referenten, Unterkunft, Halb-
pension und Tagesproviant
Bernhard Mock, Bergführer
max. 30
18. Juni 2010
Erwachsene 170 €; 80 € für das
1. Kind, 40 € für jedes weitere Kind

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt: 

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

Meine Familie am Seil
A553
Mi 11. – Sa 14. August 2010
Du erlebst gerne Abenteuer? Du kletterst gerne und 
wolltest es schon immer einmal mit deinen Kindern oder 
Eltern ausprobieren? Gemeinsam eine Wand durchsteigen 
oder ins Gesicht von Mami oder Papi blicken, wie sie 
gerade über eine steile Wand abseilen?
Abseits des gewohnten Tagesablaufs könnt ihr ganz neue 
Seiten an euch, eurem Kind oder euren Eltern entdecken.
Grundlagen in Knotenkunde und Sicherungstechnik, Klettern 
im Klettergarten, leichte, kurze Mehrseillängenrouten (die 
Seilschaften werden während des Kletterns von Bergführ-
ern / Betreuern begleitet). Raum, um sich auszutauschen
Lust auf Klettern und Abenteuer
Kinder ab 8 Jahren in Begleitung ihrer Eltern oder eines 
Elternteils bzw. von nahestehenden Beziehungspersonen 
(Pate/Patin usw.)
AVS-Bergheim Landro, Höhlensteintal
Bergführer/Betreuer, Halbpension mit Übernachtung
im Lager, Tagesproviant
Bernhard Mock, Bergführer
min. 6 – max. 12
19. Juli 2010
180 €, für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren 90 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt: 

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

S. Steinegger



Abenteuerwochen
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Klettern und mehr ...
A603
So 04. – Sa 10. Juli 2010
Beim Klettern kann man viel erleben! Ob beim Klettern 
selber, beim Abseilen oder bei der Seilrutsche. Vielleicht 
wollt ihr aber lieber die Nacht bei einem Abenteuerspiel 
zum Tag werden lassen, einen Klettersteig begehen oder 
einfach nur mit Gleichgesinnten spielen, quatschen und 
Spaß haben. Neben den vielen Aktionen werden euch 
unsere Bergführer und Betreuer das Notwendige beibrin-
gen, um richtig mit dem Seil umzugehen.
Grundkenntnisse in Sicherungs- und Klettertechnik, 
Klettern im Klettergarten, Begehung eines Klettersteiges 
und viele Abenteuer
Schwindelfreiheit, Trittsicherheit und vor allem Freude am 
Klettern und an Abenteuern
Kinder/Jugendliche, 12 bis 15 Jahre
AVS-Bergheim Landro, Höhlensteintal
Bergführer/Betreuer, Halbpension mit Übernachtung im 
Lager, Tagesproviant, Transfer zu den Klettergebieten
Kathrin Theiner, Erlebnispädagogin
min. 8 – max. 15
11. Juni 2010  Preis: 250 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:
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Abenteuer on the rocks
A601
So 27. Juni – Sa 03. Juli 2010
Klettern, klettern, klettern – aber nicht nur das! Abseilen und 
über Bäche schwingen gehören genauso zum Programm. 
Neben den Aktivitäten am Fels – sprich Klettern in all seinen 
Facetten – gehört vor allem eins dazu: große und kleine 
Abenteuer, lustige Momente inmitten einer Gruppe gleich-
gesinnter Kinder und Betreuer, die dir auf spielerische 
Weise das Klettern, die Natur und die Gemeinschaft am 
Berg näherbringen wollen. Na, Lust bekommen auf eine 
Abenteuerwoche?
Eine Kinderwoche mit Kurscharakter; die Kinder erlernen 
die Grundkenntnisse des Felskletterns
etwas Wandererfahrung und Schwindelfreiheit
Kinder, 8 – 11 Jahre
AVS-Bergheim Zans / Villnöß
Bergführer/Betreuer, Halbpension mit
Übernachtung im Lager, Tagesproviant
Kathrin Theiner, Erlebnispädagogin
min. 6 – max. 18
4. Juni 2010  
250 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

Äktschn, Spiel & Spaß
A604
So 15. – Sa 21. August 2010
Eine ganze Woche lang klettern, spielen, toben, entspannen, 
lauschen, abseilen, wandern, im Bach Dämme und Brücken 
bauen – kurz gesagt kleine und große Abenteuer erleben. 
Und das alles inmitten einer Gruppe Gleichgesinnter. 
Bestimmt werden wir das Lagerfeuer und die spannenden 
Geschichten vor dem Einschlafen nicht vergessen!
Spiele, klettern und vieles mehr! Alles, was Kindern
Spaß macht!
etwas Wandererfahrung
Kinder, 8 – 11 Jahre
AVS-Bergheim Zans / Villnöß
Bergführer/Betreuer, Halbpension mit Übernachtung
im Lager, Tagesproviant
Bernhard Mock, Bergführer
min. 6 – max. 18
23. Juli 2010 Preis: 250 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:



Kursnummer:

Datum:

Kursnummer:

Datum:

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Infos / Anmeldung:

Anmeldeschluss:

Preis:

www.volksbank.it Volksbank

Willkommen im Leben.

»care4u«, die private Unfallversicherung,

weil 70% der Unfälle in der Freizeit passieren!
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Junior Ranger Südtirol
A605 
Im Naturpark Schlern-Rosengarten
Fr. 21. Mai abends (Projektvorstellung), Di. 15. Juni, 
Sa. 17. – So. 18. Juli, Fr. 23. Juli, Sa 7. August, Fr. 3. September, 
Fr. 10. September und So. 19. September 2010
A606 
In den Naturparken Fanes-Sennes-Prags und Puez-Geisler
Fr. 28. Mai abends (Projektvorstellung), Do. 10. Juni, Di. 06. 
– Mi. 07. Juli, Do. 15. Juli, Di 27. Juli, Fr. 27. August, Do. 02. 
September und So. 19. September 2010
A607 
Im Naturpark Rieserferner Ahrn
Mi. 19. Mai abends (Projektvorstellung), Di. 22. Juni, Do. 8. 
– Fr. 9. Juli, Do. 22. Juli, Di 3. August, Fr. 20. August, Mi. 01. 
September und So. 19. September 2010
Ziel dieses Projektes ist es, Kinder für die Natur zu begeistern, 
ihren Bezug zur Natur- und Kulturlandschaft zu verstärken und 
sie langfristig als Freunde der Natur zu gewinnen. „Ranger” ist 
die international anerkannte Bezeichnung für Schutzgebietsbe-
treuer, welche in den verschiedenen Natur- und Nationalparks 
der Erde ihren Dienst versehen.Die „Ausbildung” zum Junior 
Ranger dauert acht Tage. Schutzgebietsbetreuer der Südtiroler 
Naturparke und Alpenvereinsmitarbeiter geben den teilneh-
menden Mädchen und Buben kindgerecht Einblicke in die 
einzigartige Tier- und Pflanzenwelt der Naturparke. Erlebnisse 
in der freien Natur sind grundlegende Pfeiler für eine gesunde 
Entwicklung der Kinder. 
Durch vielfältigen Aktionen zu verschiedenen Jahreszeiten 
wird die Natur in vielen Facetten erlebbar: Vogelstimmenwan-
derung, Verhalten in freier Natur, Wunderwelt der Insekten, 
bedrohte Lebensräume, Orientierung mit Karte und Kompass, 
Erste Hilfe, Wildtiere beobachten, Naturerfahrungsspiele, 
Basteln mit Naturmaterialien, Wassertiere hautnah erleben, 
Essbares aus der Natur.
Freude und Interesse an der Natur, Anwesenheit an mind. 5 Tagen
Kinder, 10 – 12 Jahre
Referenten, Übernachtung und Mahlzeiten bei Zweitagesver-
anstaltungen, Grundausrüstung und Auszeichnung zum 
Junior Ranger, Abschlussfest mit Eltern
Naturpark- und Alpenvereinsmitarbeiter
min. 5 – max. 15
AVS-Jugendbüro 
Tel.: 0471-303201
28. April 2010 
70 €

Kursnummer:

Datum:

Kursnummer:

Datum:

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Infos / Anmeldung:

Anmeldeschluss:

Preis:

M. Kantioler



Verschiedenes

K. Dander
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Orientierung mit GPS (Einführungskurs)
A701
Sa 05. Juni 2010
„GPS“ steht für „Global Positioning System“ und erlaubt 
weltweit exakte Orientierung und Navigation über 
Satellitensignale. Bei diesem Kurs werden die Grundtechnik 
der Satellitennavigation und vor allem die Orientierung im 
Gelände mit GPS als erste Einstiegshilfe vermittelt. 
Theoretische Einführung, Anwendungsmöglichkeiten des 
GPS im Alpinbereich, Umgang mit Karte, Koordinaten und 
GPS, praktische Übungen im Gelände.
Falls vorhanden bitte mitbringen:
GPS-Gerät (bei der Anmeldung bitte angeben, welches 
Gerät), Landkarte vom Gebiet mit Koordinatengitter
(z.B. Wanderkarte Tabacco, mit Kilometerraster U.T.M.)
alle Interessierten ab 16 Jahren 
AVS-Bergheim Zans (Villnöss)
Referenten, Mittagessen
Karin Leichter (Geographin)
min. 5 – max. 12
14. Mai 2010  Preis: 60 €

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:



Mitarbeiter-Ausbildung

Tourenbegleiter

Das reichhaltige Tourenprogramm ist das zentrale Angebot unserer 
Sektionen und Ortsstellen. Es effizient, qualitativ und zielgruppen-
wirksam zu gestalten, setzt eine intensive Beteiligung unserer 
ehrenamtlichen Führungskräfte voraus.

Ob „Jugendführer“, „AVS-Wanderführer“, „Tourenleiter“, „Touren-
wart“, „BRD-Mitglied“, „Sportkletter-Lehrwart“, „Referent für Na-
tur & Umwelt“ bzw. Vorstand oder Beirat, in übergeordneter Funk-
tion als „Tourenbegleiter“, können Sie unser Ausbildungsangebot 
auch kostenlos nutzen. Voraussetzung dafür ist, dass Sie von der 
jeweiligen Sektion/Ortsstelle mit dieser Qualifikation der Landes-
geschäftsstelle gemeldet werden, denn die ausgewiesenen Kurs-
gebühren werden von Landesleitung (LL) und Sektion/Ortsstelle 
gemeinsam getragen.

39

J. Prünster



Tragesystem: Mesh Träger, verstell -
barer Brustgurt  “Aero� ex“-Rücken 
Ausstattung: 2 Außentaschen, 
Gerätebefestigung, Stockhalterung, 
1 Fronttasche, Regenhülle, Trinksys-
temausgang  Größe: 28 Liter / 38 Liter

Wir helfen der AVS-Jugend ihre Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen in der Natur und am
Berg zu verwirklichen. Mit dem Kauf
ausgewählter Produkte von VAUDE
und MEINDL unterstützt auch du
die Arbeit der AVS-Jugend. 

Informationen � ndest du
unter www.alpenverein.it
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Jugendführer Aus- und Weiterbildung

Die Jugendführer sind das Herzstück unserer Jugendarbeit. Sie 
betreuen ehrenamtlich und mit großem Einsatz die Kinder- und 
Jugendgruppen vor Ort. Heute haben wir 350 gemeldete Jugend-
führer und Jugendführer- Anwärter.

Wie wirst du Alpenvereinsjugendführer? Wenn du
• mindestens ein Jahr lang Jugendführeranwärter (ab 15 Jahren) 
   gewesen bist
• den Grundkurs (6 Tage) besucht hast
• zwei der Berg(s)purtage besucht hast 
• einen Alpinkurs besucht hast
   nur Kurse mit dem       Zeichen werden anerkannt
• einen Aufbaukurs besucht hast
• an einem zertifizierten Erste-Hilfe-Kurs teilgenommen hast

Achtung!
Die Anmeldung zu diesen Kursen ist verbindlich. Bei unentschuldigter 
Abwesenheit wird der volle Kursbeitrag berechnet.

Mitarbeiter-Ausbildung
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J. Schaiter



Mitarbeiter-Ausbildung

Orientierungstage

Berg(s)pur Hochtour
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

B003
Sa 07. – So 08. August 2010
Von der Hütte aus gehen wir unter den beeindruckenden Bergen 
Fußstein und Olperer hindurch, über den Gletscher bis zum 
Nordgrat des Olperers und über diesen in leichter Kletterei auf 
den Gipfel. Die Tour bietet alles, was zu einer Hochtour dazu- 
gehört. Gletscherfelder, Seil, Pickel, Steigeisen, leichte Kletterei 
über den Felsgrat, Gipfelerlebnis mit grandioser Rundsicht. 
Besteigung des 3.476 m hohen Olperers in Begleitung eines 
Bergführers und des Ausbildungsteams der Jugend.
Kondition für 1200 Hm, klettern im II Schwierigkeitsgrad
Jugendführer und Jugendführeranwärter 
Valserer Tal, Geraer Hütte
Kathrin Theiner 
min. 5 – max. 10
06. Juli 2010
kostenlos für Jugendführer und Jugendführeranwärter
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Mitarbeiter-Ausbildung Jugendführer

Grundkurse

E. Erlacher
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Grundkurs „Alles in einem“
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Zielgruppe:

Ort:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

B022
Mo 23. – So 29. August 2010
Der Grundkurs ist eine landesweit anerkannte pädagogische 
Basisausbildung für den Umgang mit Kindern und Jugendli-
chen im alpinen Gelände. Da die Jugend ständig im Wandel 
ist, wollen wir dir mit aktuellen Tricks und Fertigkeiten der 
Erlebnispädagogik zeigen, wie du Kinder und Jugendliche für 
deine Aktionen gewinnen und begeistern kannst. Beim Grund-
kurs „Alles in einem“ lernst du die anderen Kursteilnehmer 
gut kennen und kannst somit lang andauernde Freund-
schaften knüpfen.
Die Grundausbildung beinhaltet neben den alpinen Grund-
kenntnissen wie Orientierung und Wetterkunde vor allem 
auch pädagogische Inhalte in Bezug auf Leitung von 
Gruppen, Kommunikation, Erlebnispädagogik, Naturerfah-
rung und Konfliktlösungen. Das eigene Erlebnis und die 
Selbsterfahrung werden dabei ganz groß geschrieben.
Jugendführeranwärter
AVS-Bergheim Zans
Ausbildungsteam der AVS-Jugend, Peter Morandell
min. 5 – max. 15
31. Juli 2010
kostenlos für Jugendführer und Jugendführeranwärter



Aufbaukurse

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

 Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

B042
Sa 11. – So 12. September 2010
Klettersteige entführen uns von den Wanderwegen in das 
Revier der Kletterer und verbinden dadurch unser Naturerleb-
nis mit Spannung und Nervenkitzel. Man erlebt die Bergkulisse 
aus ungewohnter luftiger Perspektive, die Vertikale ist nicht 
mehr tabu, sondern bei fixer Drahtseilversicherung und einigen 
Steighilfen eine machbare Herausforderung. Viel Spaß – wenig 
Risiko! Damit das wirklich so gelingt und du das Abenteuer 
Klettersteig mit deiner Jugendgruppe sorgenfrei genießen 
kannst, erlernst du in diesem Kurs das nötige Know-how.
Begehung von Klettersteigen mit praktischen Tipps und 
Übungen: Planung, Ausrüstung, Sichern und Führen von 
Kindern, Verhalten am Steig und Umgang mit möglichen 
Gefahren; Übernachtung auf einer Schutzhütte.
Freude am Klettersteiggehen, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit
Jugendführer und Jugendführeranwärter
Brenta
Ausbildungsteam der AVS-Jugend,
Tanja Weger
min. 5 – max. 15
16. August 2010
kostenlos für Jugendführer
und Jugendführeranwärter

Mitarbeiter-Ausbildung
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Faszination Klettersteig
Ein besonderes Bergerlebnis für deine Jugendgruppe

Nahrhafte Natur
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

B049
So 16. Mai 2010 
bei Schlechtwetter So 30. Mai 2010
Es braucht nicht viel: ein paar Blätter vom Löwenzahn und 
Gundermann, ein paar Knollen Topinambur, Samen vom 
Breitwegerich oder Blüten vom Wiesensalbei … und schon 
haben wir die Zutaten für eine schmackhafte, gesunde 
Mahlzeit beisammen.
Kennenlernen verschiedener Wildkräuter bei einer Kräuter-
wanderung, Giftpflanzen in der Natur, Natur und Kräuterspie-
le, Zubereitung von Wildkräutergerichten, kreatives Gestalten 
mit Kräutern
Interesse an der Natur
Jugendführer und Jugendführeranwärter
Perdonig
Hildegard Kreiter, Kräuterfachfrau, Natur- und Landschafts-
führerin, Kneippgesundheitstrainerin 
min. 5 – max. 12
23. April 2010
kostenlos für Jugendführer und Jugendführeranwärter

H. Kofler



Mitarbeiter-Ausbildung Jugendführer / Familienreferenten
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Familienreferenten

Grundkurs für Familienreferenten
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Preis:

B023
Teil 1: Fr Abend 23. – So 25. Juli 2010 (ohne Kinder)
Teil 2: Sa 07. – Di 10. August 2010 (mit Kindern)
In diesem Kurs erhältst du das nötige Wissen für die Leitung 
einer Familiengruppe. Egal, ob du bereits in der Familienarbeit 
tätig bist, oder ob du erst eine Gruppe aufbauen möchtest: 
Dieser Kurs bietet dir sicher interessantes Wissen. Im ersten 
Teil (ohne Kinder) werden wir vor allem theoretische Inhalte 
behandeln und Zeit für Erfahrungsaustausch haben. Im 
zweiten Kursteil (mit Kindern) werden wir das Gelernte mit den 
eigenen Kindern erproben und viel draußen unterwegs sein.
Verschiedene pädagogische Inhalte (Erlebnispädagogik, 
Naturerfahrung, Gruppendynamik, Kommunikation und 
Konflikte, Spielpädagogik …) und alpine Inhalte (Klettern mit 
Kindern, Wandern mit Kindern, Wetterkunde …). 
Freude am Arbeiten mit Kindern/Familien
Leiter von Familiengruppen und all jener, die es werden möchten
Teil 1 Bergheim Egghofkaser, Passeiertal
Teil 2 Bergheim Landro, Höhlensteintal
Kathrin Theiner, Peter Morandell
min. 5 – max. 15
kostenlos für Familienreferenten (Tourenbegleiter)

Fortbildung für Familienreferenten
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Preis:

B024
Sa 25. – So 26. September 2010
In zwei Workshops werden dir Ideen und Know-how vermittelt, 
zugeschnitten auf deine Arbeit mit Familiengruppen. Also 
Schnitzmesser einpacken, wenn es darum geht, mit Naturma-
terialien zu basteln. Natürlich werden auch weniger „gefähr-
liche“ Alternativen vermittelt. Für den zweiten Workshop 
braucht es Kletterausrüstung. Kraxeln wollen alle, Groß und 
vor allem Klein. Was kann ich noch unternehmen, um einen 
Tag im Klettergarten oder auf dem Klettersteig spannend zu 
machen? Nie daran gedacht, dies als Familienausflug 
durchzuführen? Darüber hinaus bleibt noch Zeit für das eine 
oder andere Spiel für die gesamte Familie, da die Kinder am 
Programm teilnehmen können.
Basteln mit Naturmaterialien, klettern, Motivation tanken
Freude am Arbeiten mit Familien
Leiter von Familiengruppen und all jene, die es werden möchten
Ferienwiese Laghel am Gardasee
Referenten, Unterkunft (im Zelt), Halbpension
Uschi Wöth
min. 5 – max. 15 (Erwachsene, die
Kinder werden hier nicht mitgezählt)
kostenlos für Familienreferenten (Tourenbegleiter)
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Tourenleiter / AVS-Wanderführer / Tourenwarte

Während der Tourenwart das Alpinprogramm der Sektion/Ortsstel-
le koordiniert, sind die Tourenleiter und Wanderführer mit den ihnen 
spezifischen Führungsaufgaben betraut. Sie haben dabei eine sehr 
weit reichende Verantwortung zu tragen, die eine entsprechende 
Grundausbildung und qualifizierte Fortbildung erfordert. Der Ide-
alismus und die Freude, Gleichgesinnten ein nachhaltiges Berger-
lebnis zu vermitteln, setzen dabei eine langjährige Bergerfahrung 
und eine entsprechende persönliche Geisteshaltung voraus.

Voraussetzungen – Ausbildung/Anerkennung

Tourenleiter: 
- aktiver Bergsteiger, 18 Jahre, Bereitschaft zur    
Übernahme von Führungsverantwortung
- Pflichtkurse (Anmeldung durch die jeweilige Sektion): 
 • 4 Tage Winter-Block-Grundkurs
  (Voraussetzung für den Sommergrundkurs)
 • 4 Tage Fels/Eiskurs
  (Vorbereitung für den Sommergrundkurs)
 • 1 Woche Sommergrundkurs in Eis und Urgestein
  mit Prüfung
 
AVS-Wanderführer:
- vielseitige Grundlagenkenntnis (Geologie, Flora,   
 Fauna, Geschichte), Kontaktfähigkeit
- 1 Woche Wanderführerausbildung mit Prüfung

Tourenwart (wird von Sektion/Ortsstelle bestellt): 
- Anerkennung durch die Sektion/Ortsstelle 
- alpine Erfahrung und Organisationsfähigkeit
- freiwillige Teilnahme an Tourenleiter-/Wander-
 führerausbildung



Hochtouren Weiterbildung
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

B210
Sa 10. – So 11. Juli 2010
Erweiterung der alpinistischen Fähigkeiten, selbstständig 
eine AVS-Hoch- und Bergtour zu leiten. Erfahrene Bergfüh-
rer vermitteln, wie Hoch- und Bergtouren selbstständig 
organisiert und geleitet werden.
Führungstechnik, Didaktik und Methodik des Sommer-Alpin-
bergsteigens. Tourenplanung, Orientierung, Gruppenführung 
und -dynamik, Entscheidungsprozesse, Materialkunde, 
Knotenkunde, Routenwahl, Fortbewegung und Sicherung in 
Fels, Firn und Eis, Pickel- und Steigeisentechnik, Einschät-
zung alpiner Gefahren, behelfsmäßige Bergrettung.
Erfahrung im Führen von alpinen Hoch- und Bergtouren (auf 
Gletschern, Graten und Flanken) in der Sektion/Ortsstelle.
Tourenleiter
Schöne Aussicht, Schnals
Bergführer, Übernachtung mit Halbpension
Petra Augscheller
min. 5 – max. 24
18. Juni 2010

Führungstechnik Alpinklettern, Cinque Torre
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

B209
Sa 26. – So 27. Juni 2010
Erweiterung der alpinistischen Fähigkeiten, selbstständig 
eine AVS-Klettertour zu leiten. Erfahrene Bergführer 
vermitteln, wie Klettertouren selbstständig organisiert und 
geleitet werden. Führungstechnik, Didaktik und Methodik 
Sommer-Alpinbergsteigen.
Tourenplanung, Orientierung, Gruppenführung und 
-dynamik, Entscheidungsprozesse, Materialkunde, 
Knotenkunde, Routenwahl, Fortbewegung und Sicherung 
im Fels, alpine Gefahren, behelfsmäßige Bergrettung
Erfahrung im Führen von alpinen Klettertouren (Schwierig-
keitsgrad UIAA III alpin) in der Sektion/Ortsstelle.
Tourenleiter
Cinque Torre
Bergführer, Übernachtung
mit Halbpension
Armin Brunner
min. 5 – max. 20
4. Juni 2010
200 € (kostenlos für 
Tourenbegleiter, siehe S. 39)

Preis: 200 € (kostenlos für Tourenbe-
gleiter, siehe S. 39)

Mitarbeiter-Ausbildung
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Fortbildung für Tourenleiter

Tourenleiter / AVS-Wanderführer / Tourenwarte

J. Prünster



Mitarbeiter-Ausbildung

Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Kursleiter:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

B222
Sa 02. Oktober 2010
Der Kurs gibt Einblick in die effiziente Tourenplanung und 
auswertung mit GPS und PC. Er informiert über vorhandene 
Datengrundlagen und Softwareprodukte. Schwerpunkt bildet 
der praktische Umgang mit dem GPS-Gerät im Gelände sowie 
die Anwendung ausgewählter Software zur Vor- und Nach-
bereitung von Bergtouren.
Übungen mit dem GPS im Gelände, Tourensuche, verfügbare 
Datenquellen und Software, Daten-Down- und Upload, 
Tourenvorbereitung und GPS-Auswertung am PC. 
PC- und GPS-Grundkenntnisse. 
Bitte mitbringen: GPS-Gerät, Laptop, Landkarte
Tourenleiter 
Meraner Hütte
Fachreferent, Schulungsunterlagen
Armin Brunner
min. 6 – max. 20
10. September 2010
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GPS – Praxis und Tourenplanung am PC
für Fortgeschrittene

Preis: 70 € (kostenlos für Tourenbe-
gleiter, siehe S. 39)



Mitarbeiter-Ausbildung

Aus- und Weiterbildung im Sportklettern

Sportkletterlehrer
Diese kümmern sich um die Verbreitung und Schulung des Sport-
kletterns vorwiegend als Breitensport, aber auch als Leistungssport. 
Mit ihrem spezifischen Wissen betreuen sie Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in AVS-Sektionen/Ortsstellen, in Kletterhallen wie auch 
in Klettergärten.

Übungsleiter: Dieser 4-tägige Basislehrgang (ab 16 J.) vermittelt 
die Grundkenntnisse des Sportkletterunterrichts und berechtigt 
zur Abhaltung von Kletterstunden.

Weitere aufbauende Ausbildungsstufen können bei der Bundes-
sportakademie in Innsbruck besucht werden:
- Instruktor Breitensport: Pflichtkurs 20 Tage
- Instruktor Leistungssport: Pflichtkurs 10 Tage
- Sportklettertrainer: Pflichtkurs 18 Tage 
 Dem Sportklettertrainer geht eine allgemeine 
 Trainerausbildung von 28 Tagen voraus. 

Eine ähnliche Ausbildungsstruktur bietet auch der
italienische Fachverband FASI an.

Routenbauer für künstliche Kletterwände: Dieser 2-tägige Basislehr-
gang (ab 16 J.) vermittelt die Grundkenntnisse zum Routenbau und den 
Überblick zur Wartung von Kletteranlagen. Nationale Routenbauer-
kurse bieten ÖAV und FASI an. 

Sportklettern
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B306
Sa 02. – So 03. Oktober 2010
An zwei Tagen findet die Fortbildung für 
Sportkletterlehrer Breitensport statt. 
Zusätzlich gibt es am Samstag Abend ein 
Treffen für Kletterhallenbetreiber und 
Betreuer von Kletterhallen. Nach einem 
Fachreferat ist genügend Platz für 
Erfahrungsaustausch und neuen Ideen.
Kletterlehrer, Kletterer und Betreiber von Kletterhallen 
Kletterhalle Wolkenstein
Alpenverein Sportklettern ASK
Kostenlos für Tourenbegleiter (siehe S. 39)
10. September 2010
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Mitarbeiter-Ausbildung

Kursnummer:

Datum:

Programm:

Zielgruppe:

Ort:

Kursleiter:

Preis:

Anmeldeschluss:

„Treffpunkt Kletterhalle“
für Kletterer und Betreiber von Kletterhallen
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Brixen, Säbenertorgasse 3, Tel. 0472 970780
Bozen, Bindergasse 31, Tel. 0471 052940
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Sportklettern

Einbohren und Sanieren von Klettergärten
Kursnummer:

Datum:

Kursinhalt:

Programm:

Voraussetzungen:

Zielgruppe:

Ort:

Leistungen:

Teilnehmerzahl:

Anmeldeschluss:

Preis:

B305
Sa 16. – So 17. Oktober 2010
Ausweichdatum bei Schlechtwetter
Die Teilnehmer lernen die einzelnen Schritte zum Einbohren und 
Errichten von Klettergärten kennen, vom Gesamtkonzept bis hin 
zur einzelnen Routenplanung. Dabei werden die wichtigsten 
Techniken nach dem neuesten Stand des Sicherheitsaspektes 
aufgezeigt. Die Vor- und Nachteile der einzelnen Materialien wer-
den theoretisch besprochen und können dann vor allem praktisch 
selbst am Fels erprobt werden. Tipps und Tricks zum richtigen 
Setzen von Klebe- und Bohrhaken werden gegeben; nicht zu 
kurz kommen aber auch rechtliche und ökologische Themen im 
Zusammenhang von Einbohren von Klettergärten.
An einem noch unerschlossenen Felsen wird nach einer kurzen 
theoretischen Einführung selbst Hand angelegt. Die Kursinhalte 
werden direkt am Felsen aufgezeigt. Aufgeworfene Fragen und 
Probleme werden direkt vor Ort gelöst. Zum Abschluss werden 
die entstandenen Routen getestet, d.h. geklettert und besprochen.
Klettererfahrung
Kletterer, die Interesse haben, selbst Touren einzubohren oder 
einen bestehenden Klettergarten zu sanieren
Klettergebiet am Ritten
Bergführer, Übernachtung mit HP, Kursunterlagen
min. 8 – max. 14
24. September 2010
65 € (kostenlos für Tourenbegleiter, siehe S. 39)

L. Girardi

Mitarbeiter-Ausbildung
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Mitarbeiter-AusbildungAllgemeine Bedingungen

Allgemeine Voraussetzung

Die Teilnahme an unserem Kursprogramm setzt in erster Linie aus 
unserem Selbstverständnis, aber auch aus steuer- und haftungs-
rechtlichen Gründen die Mitgliedschaft im AVS voraus.

Leistungen

Die Kosten der Mitglieder-Ausbildung setzen sich nur aus unseren 
externen Kosten zusammen, die Gemeinkosten des AVS (unsere 
Dienstleistung) werden nicht berechnet. Die Leistungen und deren 
Kosten sind dem Kursprogramm zu entnehmen. 
Anderweitige Aufwände, z.B. Getränke, gehen zulasten der Teil-
nehmer. Die Gesamtpreise verstehen sich jeweils einschließlich 
Mehrwertsteuer. Preisänderungen bleiben vorbehalten.
Unsere Kursleiter und Referenten sind in der Regel Bergführer oder 
ähnlich geprüfte bzw. qualifizierte Personen.
Die Kosten der Mitarbeiter-Ausbildung sind einheitlich geregelt. 
Als „Tourenbegleiter“, der Sammelbegriff aller alpinen Führungs-
kräfte im AVS, können die Kurse im zweiten Abschnitt dieses Pro-
grammheftes kostenlos besucht werden. Detaillierte Informati-
onen sind im Vorspann zur Mitarbeiter-Ausbildung angeführt.

Familienpreis

Wenn zwei minderjährige Kinder (unter 18 Jahren) pro Familie am 
selben Kurs teilnehmen, zahlt ein Kind nur den halben Kursbeitrag! 
Minderjährige Kinder/Jugendliche erhalten beim Besuch von 
Kursen für die Zielgruppe Erwachsene einen Preisnachlass von 25 %.

Anmeldung

Die Anmeldung zu einer Veranstaltung aus dem AVS-Kursprogramm 
erfolgt schriftlich mittels eingehefteter Anmeldekarte oder direkt 
über das Anmeldeformular auf unserer Internetseite www.alpen-
verein.it via E-Mail. Die Anmeldung ist gültig, sobald der Kursbei-
trag auf das nachstehend angeführte Bankkonto eingezahlt wurde.

Die Anmeldung erfolgt in der Reihenfolge der Einzahlungen.
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Mitarbeiter-Ausbildung SportkletternAllgemeine Bedingungen

Südtiroler Sparkasse, Bozen
lautend auf Alpenverein Südtirol

IBAN: IT79 E 06045 11601 000000034500
BIC:    CRBZIT2B001

Die Teilnehmer erhalten rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn eine 
Teilnehmer- bzw. Ausrüstungsliste sowie allfällige weitere Kursin-
formationen. Auf jeden Fall gilt, je früher die Anmeldung, desto 
besser. Bitte Anmeldeschluss beachten!

Teilnehmerzahl

Bei den Veranstaltungen ist die Teilnehmerzahl so berechnet, dass 
ein hoher Qualitätsanspruch gewährleistet und die größtmögliche 
Sicherheit aller Teilnehmer erwirkt wird.

Die Mindestanzahl ist zur Durchführung erforderlich und weist 
auch auf die Anzahl der Teilnehmer hin, welche pro Bergführer/Re-
ferent mindestens zugewiesen werden. Wird diese Mindestzahl 
nicht erreicht, behält sich der AVS vor, die Veranstaltung auch kurz-
fristig abzusagen. Die bereits eingezahlten Kursbeiträge werden 
den Teilnehmern voll rückerstattet. Weitergehende Forderungen 
sind ausgeschlossen. Ausschlaggebend ist das Eingangsdatum 
der Anmeldung.

K. Leichter
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Allgemeine Bedingungen

Rücktritt – Abmeldung

Der Anmeldeschluss wurde grundsätzlich immer drei Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn festgesetzt, ansonsten wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen.

Die Abmeldung zu einem Kurs erfolgt grundsätzlich schriftlich.
Bei Abmeldung vor Anmeldeschluss wird eine Bearbeitungsgebühr 
von 10 % des Gesamtpreises und max. 25 Euro erhoben.
Bei Abmeldung nach Anmeldeschluss werden 50 % des Gesamt-
preises, bei Nichtteilnahme ohne Abmeldung 100 % des Gesamt-
preises einbehalten, es sei denn ein Ersatzteilnehmer wird gestellt. 
Als Rücktrittsdatum gilt der Eingang der schriftlichen Mitteilung in 
der AVS-Geschäftsstelle.

Programmänderungen

Wenn es erforderlich ist, können kurzfristige Programmände-
rungen vonseiten des AVS vorgenommen werden, z.B. Anpassung 
an die Kenntnisse der Teilnehmer, unvorhergesehene Wetterum-
stände. Bei schwerwiegenden Änderungen können die Teilnehmer 
von einer Teilnahme absehen und erhalten den bezahlten Teilneh-
merbeitrag in vollem Ausmaß zurück.

Abbruch der Veranstaltung/
vorzeitige Rückkehr

Bei vorzeitigem Abbruch der Veranstaltung vonseiten des AVS wer-
den den Teilnehmern die nicht in Anspruch genommenen Leis-
tungskosten rückerstattet. 

Wird eine Veranstaltung kurzfristig und aus schwerwiegenden 
Gründen durch einen Teilnehmer zu spät angetreten bzw. vorzeitig 
abgebrochen, erfolgt eine Rückvergütung für nicht bezogene 
Leistungen nur in dem Umfang, als diese auch dem AVS gegenüber 
nicht in Rechnung gestellt werden.
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Allgemeine Bedingungen

Haftung und Versicherung

Der AVS haftet bei allen Veranstaltungen im Rahmen der gesetz-
lichen Haftpflicht bzw. für Personen- und Sachschäden, wenn 
sie auf Verschulden des Veranstalters oder der mit der Leitung 
betrauten Person zurückzuführen sind.

Bergungskosten und medizinische Erstversorgung werden im 
Rahmen der Bestimmungen durch den AVS-Versicherungs-
schutz gedeckt.

Die Unfallversicherung ist Sache der Teilnehmer. Bei Auslands-
aufenthalt wird die Mitnahme der Gesundheitskarte empfohlen.

Datenschutz

Die erhobenen persönlichen Da-
ten werden unter Einhaltung der 
Datenschutzbestimmungen laut 
L.D. 196/2003 verwaltet. 
Wir möchten die Kursteilnehmer 
darauf hinweisen, dass Fotos 
während der Kurse angefertigt 
werden. Diese können für Bro-
schüren und zur Dokumentation 
von Kursen verwendet werden. 
Bei Veröffentlichung in AVS-
Medien können keine urheber-
rechtlichen, datenschutzrecht-
lichen oder finanziellen Ansprüche 
geltend gemacht werden. Dem 
AVS entsteht aus der Publikation 
der Bilder kein finanzieller Vorteil.

Kursanmeldungen sind schnell und bequem auch unter
www.alpenverein.it möglich. 

K. Leichter



AVS-Versicherungsschutz
Der AVS-Versicherungsschutz gilt für alle AVS-Mitglieder
und deckt bei Freizeitunfällen folgende Leistungen:

• Bergungskosten (Europa) 
bei Freizeitunfällen und Unfällen, die auf dem Weg zu oder von 
diesen Tätigkeiten entstehen, (inkl. Hubschrauber) bis ins 
nächstgelegene Krankenhaus; Kosten von Suchaktionen; Verle-
gung von Verletzten auf ärztliche Anordnung; Überführungskos-
ten von Verstorbenen nach Unfällen bis zu 15.000 €.
Zusätzlich sind die TICKET-Gebühren in Südtirol abgedeckt, die 
bei Flugrettung 100 € für medizinisch gerechtfertigten Einsatz 
vorsehen.

• Medizinische Erstversorgung (Europa)  
 bis zu 2.000 € im Ausland und 1.000 € im Inland 

• Rechtsschutzversicherung (Europa) 
für gerichtlichen und außergerichtlichen Beistand, im 
Rahmen der Vereinstätigkeit pro Person und Schaden bis 30.000 €

• Haftpflichtversicherung (weltweit) 
im Rahmen der Vereinstätigkeiten pro Person
und Schaden bis 7.000.000 €

Die Prämie für den Versicherungsschutz ist im 
Mitgliedsbeitrag bereits enthalten!

Wichtig für einen ununterbrochenen
Versicherungsschutz ist die Beitragszahlung
innerhalb 31. Januar.
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